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1627 Mai 24.                                                    A

SCHREIBEN1 VON [SCHULTHEISSEN, LANDAMMÄNNERN BZW. AMMANN UND
RÄTEN DER] VII [MIT DEM WALLIS VERBÜNDETEN] KATH. ORTE AN
LANDESHAUPTMANN UND LANDRAT DES WALLIS

Gehört zu AH 122/107

"Glych wie wir Jeder Zytt mit sonnderbaren flyss sorg unnd wachtbar-

keit uf die Algemeine Ruow, verstentnuss, tranquillitet unnd einig-

keit gesehen, wie auch die entstanndne unglycheit bester Eydtt unnd

Pundsgnossischer fridliebender wolmeinung Zuo hinderhalten unns nie-

malen gespartt, Jnn betrachtung das Unnsser glückhseligkeit uf der

einmüetigen Zesammenhaltung fundiert unnd gegründet sye, Also Zwyf-

lent wir nitt, das eben diss Uewer Unnssere G L E. unnd P W M unnd

L: wunsch unnd einiches begeren syn werde, den vor etwas Zytt Zwü-

schen Uech [und dem Bischof von Sitten, Hildebrand II. Jost] sich

erhebte missverstennd durch so bequäme mittel unnd gelegenheit (.als

Jr an Jezo Jnnhanden.) Zu componieren unnd Jnn alter fründtlicheit

Zevertragen, Zu wöllicher so erwüntschter Vereinung wir niemalen er-

manglen wöllen, das Unnsser Jnn allen trüwen, ufrichtigkeit, unnd

waaren E: und P. gutherzigkeit (.als Jr die Zytharo gnugsamb abnem-

men mögen.) hinzu Zethun unnd Zeprestieren, unnd so wir unns Jnn

Unnsserer by Uech sich enthaltenden Eerengesanndten [der VII kath.

Orte: Konrad III. Zurlauben, Johann Daniel von Montenach und Viktor

Haffner]2 trostlichen Schryben ersehent, befindent wir, das Sy Von



Uech Unnsseren G L E unnd P W M unnd L : so fründtlich empfangen,
gutwillig angehört auch alles Pundsgnossischen geneigten willens al-
lersyts dermassen versicheret worden , das wir unns kein Zwyfelhaffte
gedancken machen sollent , das uss einer so erwünschten mitstimmung
ein glücklich unnd fründtlicher usstrag ervolgen werde , wöllicher
Üwer so vilfaltigen gutwilligkeit wir hiemit Uech Eydtt Unnd Punds-
gnossisch , wie auch hochen danckh haben Unnd bynebent flyssig Eydtt=
unnd Pundsgnossisch ersuchen unnd Pitten wollen , by disser guten
Pundtsgnossischen meinung unnd willen der sach nunmeer ein beharrli¬
che endtschafft Zemachen , styf unnd gutwillig Zeverblyben , Unnd
Unnsserer Eerengesandten Pundsgnossische officien , wölliche allein
Zu erhaltung warer allersyts Lanndtlicher verstentnuss , guter  be¬
ständiger Jntelligenz ( . Jnnsonnderheit aber Zu ableinung allerhand
besorgenden bössen Consequenzen , unnd fridlichen Wolstannds betrüe-
bungen , abwendung , Zilen unnd Zwecken thut . ) ungespartt Zegebruchen,
harzwüschen wollent wir unns Uewer obberüerter beharrlicher neigung
E : unnd P : gutwilligkeit , wilfäriger Continuation Zu disser verhof-
fenden güetlichen Vereinung Versehen , mit erholetem Eydtt = unnd
Punndsgnossischen begeren Jr Unnssere Eydtgnossische wolmeinung,
Pundsgnossische trüw Unnd neigung Jnn Kein Zwyffel fassen noch Se-
zen , Sonnder glauben wöllent , das disse Unssere Zu guotem Uewers
Wolstands tragende sorgfeltigkeit sich nit allein dissmal , wie trüw-
lich , ufrechtt E : unnd P . alles von unns gemeint sye , Jnn dem werckh
selbsten , sonnder auch Jnnskünfftig mit meereren guttwilligen bewys-
sungen Clarlich erfinden unnd erscheinen werde , Also Jnn erwartung
disser üwer Pundsgnossischen wilfahr , Thuond wir unnss sambtlichen,
unnd diss Unnsser anligen dess Almechtigen Gottes

1) s . Zurlaubiana AH 122/98 , 101
2 ) Diese offenbar bereits im Mai 1627 ins Wallis verreisten Gesandten der

VII kath . Orte nahmen dann im Juni als Vermittler im obgesagten Streit
an den Verhandlungen mit dem Walliser Landrat in Sitten teil , s . ebenda
AH 122/101 spez . auch Anm. 4.
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